
Eine kleine Chronik unserer Pfarre St. Ludger!
Ende der fünfziger Jahre reift der Gedanke einer Abtrennung von der Pfarre St. Suitbertus.

18. Jan. 1960	 Ernennung eines Vicarius expositus für 
diesen Bezirk. 

7. Dez. 	 Errichtung der neuen Pfarrei St. Ludger 
durch den H. Herrn Erzbischof Josef 
Kardinal Frings. Auf Wunsch von Herrn 
Pfarrer von der Stein, der in Essen-
Werden geboren wurde, heißt die neue 
Pfarre St. Ludger.

10. März 1961 	 Staatliche Anerkennung durch den 
Regierungspräsidenten.

1. April	 Veröffentlichung der kirchlichen und staat
lichen Urkunde im Kirchlichen Anzeiger. 
Dadurch rechtskräftig.

1. April	 Die Ernennung des Vicarius expositus 
zum Rektoratspfarrer (Heinrich 
Weißenbach).

22. Mai 	 Wahl des ersten Kirchenvorstandes von  
St. Ludger in einem Gartenhaus der  
Heinrich-Förster-Siedlung.

30. Mai 	 Erste Kirchenvorstandssitzung.
22. Aug.	 Übereignung der Grundstücke von 

St. Suitbertus an die neue Pfarrei 
St. Ludger durch den Notar.

    Sept.	 Der Kirchenvorstand besichtigt neue 
Kirchen.

8. Okt. 	 Der Kirchenvorstand entschließt sich ein-
stimmig für den Architekten Erwin 
Schiffer, weil der von ihm vorgeschlage-
ne Architekt Martin Nuyen von der Diö-
zese abgelehnt worden war.

23. Jan. 1962	 Vorlage der ersten Entwurfsskizze durch 
den Architekten.

29. Juli 	 Erste Primiz eines Gemeindemitgliedes 
von St. Ludger, des Herrn Studienrates 
Walter Lenze, der Merowingerstraße 167 
wohnte, leider noch in St. Suitbertus.

24. Nov.	 Bewilligungsbescheid für die geplante 
Kirche mit Turm durch die erzbischöfliche 
Behörde.

10. Dez.	 Am 2. Adventssonntag erster Spatenstich 
auf dem Baugelände.

2. Juli 1963	 Die Firma Fraco beginnt mit dem 
Ausschachten. Anzeige und 3 Tage  
später Bauverbot!

9. Juli 	 Die Bauerlaubnis der Stadt für Kirche, 
Pfarrheim und Pfarrhaus trifft ein.

30. Aug.	 Feierliche Grundsteinlegung für die Kirche 
durch Herrn Pfarrer von der Stein und 
Richtfest für das Pfarrhaus.

23. Nov. 	 Der Kirchenvorstand beschließt die 
Anschaffung von Glocken. 

27. Febr. 1964 	 Pfarrer Weißenbach zieht in das neue 
Pfarrhaus ein.

27. Juni 	 Benediktion der neuen Kirche durch den 
Herrn Dechanten Josef Pohlmann. Herr 
Pastor von der Stein überträgt in einer 
kleinen Prozession das Allerheiligste von 
St. Suitbertus nach St. Ludger.

28. Juni 	 Erster Sonntagsgottesdienst in der neuen 
Kirche. 5 Kinder feiern die Erstkommunion.  
Eine Hammondorgel, von der Firma 
Heinersdorff unentgeltlich zur Verfügung 
gestellt, tut den ersten musikalischen 
Dienst.

1. Sept.	 Der Kirchenvorstand beschließt einstim-
mig die Anschaffung von 5 Glocken durch 
die Firma Petit u. Edelbrock in Gescher. 
Das war durch eine ungenannte hohe 
Spende möglich.

2. Dez.	 Glockenguß in Gescher, an dem die Meß
diener und Vertreter der Pfarre teilnahmen.

2. Okt. 	 Eine Kleinstorgel der Firma Verschueren 
aus Holland ersetzt die Elektronenorgel.

13. Dez.	 Glockenweihe durch Herrn Dechanten 
Josef Pohlmann.

20. Dez. 	 4. Adventssonntag. Der H. Herr Weih
bischof Dr. Augustin Frotz konsekriert 
unsere Kirche.

24. Dez.	 In der Weihnachtszeit erklingen die 
Glocken zum erstenmal. 

     März 1965 	 Fertigstellung des Pfarrheimes.
24. Juni 	 Neuer Tabernakel.
9. Sept.	 Madonna, aus der Schweiz, ungefähr um 

1700. 
    Sept.	 Fertigstellung des Küsterhauses in der 

Chlodwigstraße.
5. Okt. 	 Herr Klaus Dieter Schönfeld wird als 

erster Küster-Organist angestellt.
25. Dez. 	 Erstes Auftreten des Kirchenchores bei 

der Christmette. 
      Febr. 1966 	Einrichtung einer Bücherei durch die 

Diözesanfachstelle.
15. April 	 Anstellung von Frl. Maria Ley als 

Seelsorgshelferin.
7. Okt. 	 Der Kirchenvorstand beschließt einstim-

mig, die durch den Grundstückstausch 
mit der Stadt Düsseldorf gewonnene 
Geldsumme für eine endgültige Orgel zu 
verwerten.

13. April 1967 	 Anschaffung des Kreuzweges von dem 
Bildhauer Willi Dirx.

26. Mai 	 Anstellung des Küster-Organisten Josef 
Dahlberg.

8. Febr. 1968	 Beginn unseres Altenklubs.
    Febr. 	 Einzäunung unseres Kirchengrundstückes.
15. Sept. 	 Erstmals die Wahl eines Pfarrgemeinde

rates.
1. Jan. 1969	 Anstellung unseres Küster-Organisten 

und Chorleiters Heinz Terbuyken.
23. Okt.	 Der Kirchenvorstand beschließt einstim-

mig die Anschaffung der Orgel der Firma 
Gebr. Oberlinger, Windesheim.

	 Hier enden die Aufzeichnungen 
von Pfr. Weißenbach.

Chronik von Pfarrer Heinrich Weißenbach (Pfarrer an St. Ludger von 1964 bis 1993)


